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Die DJK ist künftig
nur noch Kreisligist
FußballWeil der FV Möhringen sein
Rückspiel um den Aufstieg in die
Landesliga verlor, muss die DJK Villingen
nun den Abstieg in die Kreisliga A antreten.
Die DJK Villingen muss in die
Kreisliga A runter. Der FV Möh-
ringen verlor sein zweites Rele-
gationsspiel beim ESV Südstern
Singen nach einem 2:1-Hinspiel-
sieg deutlich mit 1:5. Möhringen
hat somit den Aufstieg in die Lan-
desliga verfehlt und nimmt in der
Bezirksliga also weiter einen
Rang ein, den die Villinger nun
räumen müssen.

Zehn Jahre höherklassig
Die DJK Villingen war mit 42
Punkten aus 34 Spielen Tabellen-
vierzehnter geworden. Die Vil-
linger müssen nach fünf Jahren in
der Landesliga und ebenfalls fünf
Spielzeiten in der Bezirksliga nun
in die Kreisliga A runter. Die DJK
musste nicht nur den Abstieg hin-
nehmen, sie verliert auch ihren
Torjäger Kevin Kärcher (28 Sai-

sontreffer), der zusammen mit
Luca Beraldi zum Bezirksligisten
FC Pfaffenweiler wechselt. wit

Ist mit der DJK Villingen abgestie-
gen und wechselt kommende Sai-
son zum FC Pfaffenweiler: Kevin
Kärcher. Foto:HeinzWittmann

Aufstieg in die
Regionalliga perfekt
Golf AmWochenende sicherte sich die 1.
DGL-Mannschaft der Golfjugend Königsfeld
vorzeitig den Aufstieg in die dritthöchste
Spielklasse Deutschlands.
Die 1. DGL-Mannschaft von der
Golfjugend Königsfeld hat am
vierten Spieltag in Karlsruhe den
Aufstieg in die dritthöchste Liga
in Deutschland vorzeitig ge-
schafft.

In einem wichtigen Auswärts-
spiel mit starkem Gegner und ho-
hen Temperaturen konnte sich
die Mannschaft von Trainer Wal-
ter Kirchmaier in einem Herz-
schlagfinale auf den letzten Lö-
chern knapp durchsetzen. Mit
nur zwei Schlägen Vorsprung
holten sich die Königsfelder den
Tagessieg und konnten sich so-
mit den vorzeitigen Aufstieg in
die Regionalliga sichern.

Der Aufstieg der jungen Mann-
schaft ist ein toller Erfolg für die
Region, spiegelt das Engagement
und die gute Jugendarbeit im
Golfclub Königsfeld wider.

Die Mannschaft aus Königs-
feld freut sich auf das Heimspiel
am 23. Juli, und mit Sicherheit gibt
es eine große Aufstiegsfeier.

Herausragende Spieler einer
kampfstarken und geschlossenen
Mannschaft waren Manuel Mül-
ler, Julius Stiepermann, Patrick
Rombach, Nick Hesselbach und
Bosse Lenßen.

AuchDamen-Teamerfolgreich
Beim Heimspieltag setzten sich
die Mädchen der Golfjugend mit
Trainerin Helga Huber sensatio-
nell durch und holten den Tages-
sieg mit zwölf Schlägen Vor-

sprung vor den gegnerischen
Mannschaften aus Reutlingen,
Sigmaringen und dem GC Teck.

Maya Pusch holte sich den Ta-
gessieg in der Nettoeinzelwer-
tung mit 65 Nettopunkten, Leni
Wislsperger und Angelina Haller
spielten mit 86 Schlägen die bes-
ten Bruttoergebnisse. Anna
Kremm kam auf 90, Maya Pusch
93, Marie Kremm und Janina Ei-
che 97.

In der Gesamtwertung liegen
die Königsfelder in der DGL Da-
mengruppenliga nun auf Platz
zwei.

Herren 2 auf Rangdrei
Die zweite Herrenmannschaft er-
reichte Platz drei vor Öschberg-
hof und Alpirsbach, mit Kapitän
Helmut Weber und bleibt in der
Gesamtwertung weiter vorne in
der Gruppenliga.

Der 13-jährige Benni Eiche
spielte mit 77 eine tolle Zählspiel-
runde in Donaueschingen und er-
reichte in der Gesamtwertung
einen hervorragenden Platz vier.
Luca Sergio kam auf 82, Jonas Ma-
yer und Joshua Merzkirch 84, Ju-
lius Haller 87, Lukas Zimmerer
90, Samuel Domscheit 91, Finn
Hesselbach 92, ebenso Nick We-
ber und Kai Schallock.

Die jungen Königsfelder ha-
ben sich somit in eine gute Aus-
gangsposition gebracht für den
letzen Spieltag, der in Königsfeld
stattfinden wird. eb

Das stolze Aufstiegsteam des Golfclubs Königsfeld (v. links): Tim Hes-
selbach, Julius Stiepermann,ManuelMüller, Nick Hesselbach, Marc Lei-
singer, Patrick Rombach, Goncalo Fonseca, Trainer Walter Kirchmaier,
BosseLenßenundTimoFindeklee. Foto: Privat

Vorfreude auf neue Saison
Eishockey Die Wild Wings sind zwar in der Sommerpause, aber bereits auf Tuchfühlung mit
den Fans. Die Vorfreude auf die neue Saison macht sich im Dauerkartenverkauf bemerkbar.

Mit Peter Spornberger, Phil Hun-
gerecker, Philip Feist, Kai Zerni-
kel und Sebastian Uvira waren
gleich fünf Kufencracks der
Wildschwäne am Stand ihres Tri-
kotsponsors Karl-Storz-Medi-
zintechnik bei der Laufveranstal-
tung „Run & Fun“ in Tuttlingen
vertreten.

Die Nachfrage nach Auto-
grammen und Selfies riss dabei
am Sonntagmorgen gar nicht ab.
Und natürlich konnte mit den Eis-
hockeyprofis auch geplaudert
werden.

„Wirwollen in die Play-offs“
Verteidiger Spornberger sprach
aus, wonach sich die Mannschaft,
der Klub und die Fans sehnen:
„Wir wollen in die Play-offs.“
Stürmer Uvira: „Ich freue mich
auf die neue Saison. Die ganze Re-
gion lebt Eishockey, und wir wol-
len alle zusammen Erfolge fei-
ern.“ Verteidiger Spornberger er-
innerte daran, dass man in der
vergangenen Saison lange Zeit
schon auf gutem Kurs war, vieles
richtig gemacht habe, Rang zehn
leider aber in den letzten Spielen
aus der Hand gegeben habe. Der
neue Trainer Steve Walker will
nun mit einem etwas offensive-
ren System die paar Punkte mehr
holen, die dann zumindest für den
Einzug in die Pre-Play-off rei-
chen.

Fünfmal in der Woche schwit-
zen die Cracks derzeit unter Hen-
drik Kolberg, dem Wild-Wings-
Athletiktrainer, im Kraftraum.
Uvira: „Es gilt die Muskulatur

aufzubauen, wir machen aber
auch viel Koordinationstrai-
ning.“

Das Sommereis, das es in die-
sem Jahr aus Kostengründen in
Schwenningen nicht gibt, wird
vermisst. Die Wild Wings wer-
den aber laut ihrem Geschäfts-
führer Stefan Wagner im schwei-
zerischen Romanshorn Trai-
ningseinheiten bestreiten, bevor
dann ab Anfang August auf Bahn
eins der Helios-Arena wieder Eis
gemacht wird.

Durch die Verpflichtung von
Verteidiger Ben Marshall vom
ERC Ingolstadt (wir berichte-
ten), den die Wild Wings zeitnah
bekannt geben werden, fehlen
den Schwänen lediglich noch ein
ausländischer Stürmer und even-
tuell ein U-23-Spieler. Doch die
Euphorie ist schon jetzt wieder
angefacht.

Dauerkartenverkauf läuft gut
Jenna Mamic, neue Geschäfts-
stellenleiterin der Wild Wings,
verriet am Sonntag unserer Zei-
tung, dass der Klub bereits jetzt
mehr Dauerkarten verkauft hat

als in der gesamten vergangenen
Saison. In der Spielzeit 2022/23
hatten die Wildschwäne laut
ihrem damaligen Geschäftsfüh-
rer Christoph Sandner 1400 Sai-
sontickets verkauft.

Einen der wenigen freien
Sonntagnachmittage im Jahr
nutzte Uvira aus, um an den Bo-
densee zu fahren. Für die Zukunft
hat sich der Schwenninger Publi-
kumsliebling aber nicht nur für
das Eishockey einiges vorgenom-
men. „Der Run & Fun ist eine tol-
le Veranstaltung, vielleicht laufe
ich im kommenden Jahr mit, der
Halbmarathon würde mich rei-
zen.“ Sein SERC-Teamkollege
Hungerecker winkte ab: „Ich lau-
fe nicht so gerne, fahre lieber
Fahrrad.“

Die Eishockeycracks zeigten
sich aber von den Läufern beein-
druckt. Zernikel faszinierten vor
allem die Marathonläufer: „Das
sind Spitzenleistungen, die sie
hier abrufen.“

Anja Ebert, Leiterin der Unter-
nehmenskommunikation bei der
Firma Karl Storz, erklärte, dass
gerade die USA ein sehr wichti-
ger Markt für ihre Firma sei. In
Nordamerika hat das Eishockey
bekanntlich einen großen Stel-
lenwert.

Entsprechend begeistert wür-
den sich Geschäftspartner zei-
gen, wenn Karl Storz ihnen einen
Besuch in der Helios-Arena er-
möglichen könnte. Vor allem von
den so lauten Fans in Schwennin-
gen würden sich die Amerikaner
stets sehr beeindruckt zeigen.

Vorläufiger Kader der Wild
Wings Saison 2023/24

Tor: Joacim Eriksson (noch drei
Jahre), Cody Brenner (Bietig-
heim Steelers).
Abwehr: Johannes Huß, Alex
Trivellato, Kai Zernikel, Will We-
ber (noch zwei Jahre), Peter
Spornberger, Thomas Larkin
(Adler Mannheim), Daryl Boyle
(Red Bull München), Ben Mar-
shall (ERC Ingolstadt).
Sturm: Alexander Karachun, Bo-
az Bassen, Daniel Pfaffengut, Se-
bastian Uvira (noch zwei Jahre),
Tyson Spink (noch zwei Jahre),
Tylor Spink (noch zwei Jahre),
Philip Feist, Daniel Neumann
(noch zwei Jahre), Phil Hunger-
ecker, Ken André Olimb, Max
Görtz (KalPa/FIN), Filip Reis-
necker (ETC Crimmit-
schau/DEL2), Viktor Buchner
(eigene Jugend), Kyle Platzer
(JYP Jyväskylä/FIN).

Cheftrainer: Steve Walker (bis-
lang Assistenztrainer EHC Red
Bull München) für Harold Kreis
(Bundestrainer).
Co-Trainer: Ryan Marsh (wie
bisher).

Abgänge: John Ramage (Grizz-
lys Wolfsburg), Brandon DeFa-
zio, David Ullström, Mitch Wahl
(bei allen Ziel bislang unbe-
kannt), Florian Elias (Iserlohn
Roosters), Marvin Cüpper, Ville
Lajunen (beide Löwen Frank-
furt), Carl Neill (Nottingham
Panthers/EIHL). wit

” Die ganze Region
lebt Eishockey,

und wir wollen alle
zusammen Erfolge
feiern.
Peter Spornberger
Spieler SchwenningerWildWings

DieWildWingsSpielerPeterSpornberger,PhilHungereckerundSebastianUvira,KaiZernikelundPhilipFeist fiebernmitgroßenundkleinenFansder
neuenDEL-Saisonentgegen. Foto:HeinzWittmann

SSC-Schwenningen erfolgreich beim Achalmcup Reutlingen
Schwimmsport Am 24. und 25.
Juni veranstaltete die Startge-
meinschaft SSG Reutlingen-Tü-
bingen ihren 39. Achalmcup im
Wellenfreibad Markwasen in
Reutlingen. Bei traumhaftem
Wetter nahmen 475 Sportler teil,
darunter auch vier Athleten des
SSC-Schwenningen.

Lisa Strecker (Jg. 2009) starte-
te an beiden Wettkampftagen. Sie
erzielte bei allen fünf Starts neue
persönliche Bestzeiten und lan-
dete damit im guten Mittelfeld.
Über 50 Meter Freistil in 0:34,03
Sekunden, 100 Meter Freistil in
1:15,47 Minuten und 200 Meter
Freistil in 02:52,22 Minuten.

Teamkollegin Maja Kohler,
ebenfalls Jg. 2009, ging viermal an
den Start. Sie holte sich in den
Disziplinen 100 Meter Freistil (in
1:10,31 Minuten), 50 Meter Rü-

cken (in 0:39,45 Sekunden) und
100 Meter Brust (in 1:38,10 Minu-
ten) neue persönliche Bestzei-
ten.

Luzi Benz (Jg. 2006) gewann
Gold über 200 Meter Brust in
3:33,05 Minuten. Auch startete sie
über die 100 Meter Brust (in
1:37,84 Minuten) und 400 Meter
Lagen (in 07:07,57 Minuten).

Davide Petrella (Jg. 2008)
schwamm ebenfalls an beiden
Wettkampftagen. Er sammelte
ordentlich Qualifikationszeiten
für die Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften, in den
Disziplinen 50, 100 und 200 Me-
terBrust(in2:44,92Minuten)und
über die 200 Meter Lagen (in
2:33,73 Minuten). In seiner
Hauptdisziplin 100 Meter Brust
kam Davide ins Jugend-Finale,
welches er in einer sehr guten

Zeit von 1:15,05 Minuten für sich
entscheiden konnte.

Es war ein toller Wettkampf
mit guten Ergebnissen. Am 8. Juli
geht es weiter mit dem 25. SSC-

Sparkassen-Cup im Kneippbad in
Villingen. Als Ausrichter dieses
Wettkampfes freut sich der SSC-
Schwenningen ganz besonders
auf dieses Event. eb

Luzi Benz, Davide Petrella, Lisa Strecker und Maja Kohler haben allen
GrundzumLächelnnach ihrenLeistungen inReutlingen. Foto: Privat


